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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. ProvinziatsFntelligeng-Eomtait im Poſt⸗ Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe AS, 355. : 


ET 


St. Johan. Vormi 


Morgen Son 


Br — aa = £ n £ — 
Am erſten Weihnachtsfelertage, Sonnabend, den 25. Dezember 1841, 
i . predigen in nachbenannten Kirchen 
. Heute Freitag, Mittags 1 Uhr Beichte, 8 a 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſi⸗ 
ſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Herr Dige. Dr. 
Höpfner. Nachmittags 4 Uhr Beichte. a | 2, 


72 x 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domhert Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Dir 


ear ER ARE 8 5 Saas 
J ittag Herr Paſtor Rösner Anfang 9 Uhr. Freitag, den 24, 
Mittags 12 Uhr Beichte. Nachmittag Heir Die. Hepner. 3 
St. Petn und Pauli, Vormittag Militair⸗Gottesdienſt und Communſon Here 
Diviſiousprediget Dr. Kahle. Anfang um 9 Uhr. Die Beicht vorbereitung 
am heiligen Abend Nachmittag 2 Uhr Herr Divifioneprediger Hercke. Vor⸗ 


mittag Heer Prediger Böck. Anfang um 11 Uhr. 


St. Nicolai. Wormitrag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. Herr 
8 Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nac mitag Herr Vicar. Zur 
tetſchke. Anfang 4 Uhr N 55 3 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schr eaaſe. ; . 


* 


in 


St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Anfang 2 Uhr. 8 PIE 5 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang I Uhr. f 

Caimeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Hen Dir 
car. Skiba. 5 88 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Freitag, den 24. 

Dezember, 12 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Het Superintendent 

Ehwalt. Nach der Vesper Beichte. RE SER, 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polnifch. 

St. Salvator. Vormittag und Nachmittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Hert Prediger 
Oehlſchläger. Freitag, den 24. Dezember, am Heil, Abend, Nachmittags 3 
Uhr Beichte. N ; . i 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag um 2 
Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rintz. Freitag, den 24. Dezember, Nach⸗ 
mittags 1 Uhr Beichte. = 

en Vormittag Herr Predigt: Amts « Candidat Funk. (Anfang halb 10 
Uhr. N = En a 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Brieſewitz. x ER 

Kirche zu Altfehottland: Vormittag Herr Pfarrer Brill. ö 8 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Am zweiten Weihnachts⸗Feiertage, Sonntag, den 26. Dezember 1841, 
i predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. : us 
Königl. Be Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Bican 
Haub. = SR 
St. Johann. Vormittag Herr Predigt-Amts⸗Candidat Rösner. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepner. i „ 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 354 Uhr. Herr 
Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 55 . 
St Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
i Herr Diac. Wemmer. Nachmittags Herr Archid. Schnagſe. Here 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. 
Anfang 2% Uhr. . a i 
St. Elifabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
N e as Herz Pfarradminiftrater Slowinski. Nachmittag Herr 
8 ear. Iba. 1 x 1 8 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions⸗Prediger 


Herde. Anfang 91½ Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech, Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 


i Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. 9 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormiktag Herr Prediger Blech. 8 N 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
get Karmann. f 


St. Vartholomäi. Votmittag um 9 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Brieſewitz. 


— 


- 


Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. 5 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 5 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr: 


Ange melde re Fi em de. 
N Angekommen den 22. und 23. Dezember 1841. 8 = 
Die Herten Gutsbeſitzer Weſtphal aus Rothebude, Oberſt⸗Lientenant v. Hintz⸗ 


mann nebſt Fräulein Tochter aus Matern, der Lieutenaut im erſten Leib⸗Hußsren Reg., 
Herr Wittig nebſt Frau Gemahlin aus Elbing, Herr Juſtiz⸗Commiſſgrius Thiel aus 


Carthaus, die Herren Kaufleute Wolf Bohm aus Graudenz, Leſſing aus Mewe, 


log. im Hotel de Berlin. Hert Kaufmann R. Müller aus Dilſit, Herr Amtsrath 


T. v. Kries aus Oſtrowitt, die Herten Kaufleute H. Jauſon aus Elbing, G. 
Moſenberg aus Berlin, L. H⸗ Lehmann aus Neuenburg, log im Engliſchen Haufe. 


Die Herren Gutsbeſitzer Conrad aus Plochoczin, v. euiski aus Bordnitz, log. im Ho⸗ 


tel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Suter aus Löbez, Frau Rendant Titel aus Berent, 
Herr Rechnungsführer Naumann aus Spengaws ken. log. im Hotel de Thorn. 


. Berka nn Em a Een x 
1. Am Weihuachtsfeſte wird in allen evangeliſchen Kirchen die angekündigte 


Collecte für die epangeliſchen Stiftungen in Jeruſglem wg 


Hatten, werden. Alle Mitglieder Der evangeliſchen Kirche werden zur Theilnahme an 


der Gründung dieſes großen Werkes eingeladen und aufgefordert, durch eine reich⸗ 


liche und freudige Weihnachts gabe ihre daukbare Liebe darzuthun. 
Jeder evangeliſche Geiſtliche iſt bereit, zu jeder Zeit auch die kleinſten Beiträge 


anzunehmen und weiter zu befoͤrdern; bei mir find bereits ein und achtzig Thaler ein⸗ 
gegangen. Eine nähere Angabe enthält, das letzte Stück des Sonntagsblattes, 


in welchem ſich auch eine Beſchreibung von Bethlehem befindet, dieſes Stück iſt 


einzeln für 1 Sgr. bei dem Kirchenſchreiber Hru. Gröning und dem Küſter Hin. 
Forck zu haben, und auch dieſe Host ſollen der Collecte beigefügt werden. 
„Einen fröhlichen Geber had Gott lieb.“ E Kor. 9, 7.) 
Danzig, am 22: Dezember 1841. x 
Der Superintendent der Stadt Danzig. 
TER Lic. Bresler, 


0 
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2 Bei der Perſonen⸗Poſt von Stettin nach Danzig, hier angekommen am 12. 

Dezember e., iſt der Briefbeutel von Cörlin nach Danzig, unterwegs verloren ge⸗ 
gangen und nicht wieder aufgefunden worden; es haben ſich darin; 5 

N 1 Brief aus Cörlin an Arnold nebſt 1 Päckchen 8 16 30 Loth, welches letz⸗ 

tere hier angekommen iſ t, | or 5 

1 Btief aus Colberg an Leo nebſt 1 Päckchen F. P. L. 11 Loth, welches 


im Brieſbeutel verpackt geweſen und mit verloren gegangen iſt, 
5 1 Brief aus Treptow a. R. an Engfer 7% Loth, e 
und noch 4 Briefe aus Colberg befunden 
Dieſes wird Einem reſp. Publikum bekannt gemacht. 
Danzig, den 23. Dezember 1841. 
: Ober Pole Am te. 


t 


a AYERTISSEMENTSIEL 077 
Der Erbpächter Gottfried Schöwe zu Bahrenbruch und die Wittwe Anna 
Maria Scheret geborne Schlicht zu Althütte haben die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes während ihrer einzugehenden Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages bom 
13. November 9. ausgeſchloſſen. 5 8 A 
Dirſchau, den 4. Dezember 1841. e 
g 5 2 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . = 
4. Höheren Beſtimmungen gemäß follen am 29. Dezember d. J., Vormittags 
10 Uhr, in dem großen Zeughauſe auf dem Kohlenmarkte ; 
; 22 Metlättel, see S 
Halfter oh e Stricke 
2 Paar franzöſiſche Hinterkummtgeſchirre mit Tauen, 
2 Paar dergleichen Vorderkummtgeſchirre mit Mitteltauen, 
I Paar dergleichen Vorderkummtgeſchirre mit Vordertauen und 


rt 


1815 Ihe Bleiaſche, 
an den Meiſtbletenden gegen gleich haare Bezahlung öffentlich verkauft werden. 
Danzig, den 20. Dezember 1641114. N 5 
5 SE 5. Nönigliches Artillerie⸗Depot. „C8 
5. Die zum Neubau der ebangeliſchen Kirche und des Pfarrhauſes zu Sob⸗ 
bo witz er forderlichen Maurer⸗, Zimmer⸗ Tiſchler⸗, Schloſſer⸗, Glaſer, und Maler⸗ 
Arbeiten, ſollen an zuverläſſige Unternehmer im Wege der Submiſſion ausgethan 
werden. SER = een 
Die Nachweiſungen der auszuführenden Arbeiten, die Bau⸗Zeichnungen und 
die nähern Bedingungen ſind täglich in den Boimittagsſtunden bei mis einzufehen. 
Verſiegelte Submiffionen werden bis zum „ f 
244. Januar 1842, Vormittags 11 Uhr, 
angenommen. Nachgebote bleiben unberückſichtigt. ee: 
Danzig, den 11. Dezember 1841, ein, ; 
e 5 5 „ in ſ pee 
| a Mattenbuden AU 289, 


75 x ” 
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N 55 En t b in d u n ke 2 RE 5 
6. Die am 22. d. M. Abends 674 Uhr erfolgte glückliche Entbindung mei⸗ 
ner lieben Ftau von einem geſunden Mädchen zeige ich hiemit ergebenſt an. 

a . 8 3 8 J. J. Czarnnecki. 


| a or 
J UNS Sie 2 
„ Dei Fr. Sam, Gerhard, Langgaſſe No. 400., 


iſt zu haben und als Bildungs⸗ Geſellſchafts⸗ und Untethaltungsbuch jungen Leu⸗ 


ten zu empfehlen, ch 
„ dla nt ho m m e, 

= oder der Geſellſchafter, wie er fein fol. 

Eine Anmerfung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen, und ſich die Gunſt der 
Damen zu, erwerben. Ferner enthaltend: 40 muſterhafte Liebesbriefe, — 28 poeti⸗ 
ſche Liebes erklärungen, eine Blumenſprache, eine Farben, und Zeichenſprache, — 
en Geburtstagsgedichte, — 40 declamatoriſche Stücke, — 28 Geſellſchaftslieder, — 
30 Geſellſchaftsſpiele, 18 beluſtigende Kunſtſtücke, — 24 Pfänderlöſungen, — 93 
a verfäugliche Fragen, — 30 ſcherzhafte Anekdoten, — 22 verbindliche Stammbuchs⸗ 

verſe, — 80 Sprüchwörter, 45 Toaſte, Triukſprüche und Kartenorakel. 
„„ pa deg. DOM Prof. S...t. 3. broch. Preis 25 Sgr⸗ - 

e Dieſes Buch enthält Alles das, was zur Ausbildung eines guten Geſell⸗ 
ſchafters uöthig iſt, weshalb wir es zur Anſchaffung beſtens empfehlen, und im 
5 e e daß Jedermann noch über ſeine Erwattungen damit befriedigt 
werden wird. f 8 3 er 


er a Fr. Sam. Gerhard Langgaſſe M 400., 
is e Der beluſtigende Kartenkuͤnſtler. e 


Eine deutliche Anweiſung zu 113 leicht ausführbaren und hoch ſt 
3 überraſchenden Kartenkunſtſtücken von A. Meerberg. 
5 BER 8. broch. Preis 10 Sgr. 5 
Der Herr Verfaſſer giebt in dieſem Büchelchen die Anleitung wie man mit 
leicht ausführbaren Kartenkunſtftücken eine Geſellſchaft angenehm unterhalten kann. 
Bei . Anhuth, Langenmarkt M 452, iſt zu haben: 
EN Jucht und Pflege ee: 
JT F. | 
mit Rückſicht auf die höchſtmöglichſte Veredlung der Wolle und deren vortheilhaf⸗ 
E ten Verkauf. i . 3 
== Ein Leitfaden : 
a für Gutsbeſitzer und Landwirthe. a 
; 13 Bogen in Umſchlag geheftet 15 Sgr. . i 
8855 Diefe Schrift verbreitet ſich über Naturgeſchichte, Pflege, Zucht und Krank 


— 


3 und baumpollenen Tüchern und dergleichen mehr 


t 
Pr 
\ 


8 einzurichten und hat Herr Fr. Heyn daſelbſt . en derſelben en 
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heiten der Schazfe und giebt dem Landwirth 5 8 8 Belehrung 90 zum webu. 
ten in allen votkommenden Fällen. 


Von der 


Leipziger allgemeinen Zeitung 2 


AN Probenummern gratis zu ZEN bei 


* e = 3. Aubuth, Sangenmartt No. 432. 


Re 2 

HR Sr e i g e 
10. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Dinar ſucht ein boldiges N 
men, auch iſt er bereit auf u niit; zugehen. Näheres Neugarten 0 525. 


EEE 


Se 11. Gleich wie in andern Städten 117 8 Provinz haben wir uns 4 
entichloffen, auch in Danzig eine für ſich allein beſtehende Niederlage 
vou allen Erzeugniſſen unſerer Leinen⸗ und Vaumwollen⸗ e Re 


8 gros und en detail übernommen. 5 
Das aus verſchiedenen Gattungen 
Bettzeug, rillech, Gradel, Federleinewand, Schürzenzeug, I 
Parchend, Futterkattun, Ginghams, Halbleinewand, leinenen 


5 bestehende Lager, wird ſtets wohl ſortirt unterhalten werden und nicht > . 
allein die gute Qualité der Waaren, welche allenthalben Anerkennung ge⸗ 7\ 
funden, ſondern auch die aufs billigſte geſtellten Preife, laſſen uns mit 

125 Zuverſicht einen guten Abfatz erwarten. N 

— Zur Erleichterung des Geſchäfts laſſen wir beim Verkauf ganzer 

ET Stücke den Fabtikpreis eintreten, wogegen beim Verkauf nach der Elle Da 

ein geringer Zuſchlag eintreten muß, auch wird beim Verkauf größerer 5 

85 Quantltäten ein angemeſſener Rabatt oder gewüyſchte Zahlungs friſt Si 

= ftattfinden, Auguſt Kongpacki — Re 

55 Engliſch Brunn bei Elbing. 25 „ 

5 Mit Bezug auf vorſtehende Ankündigung, erlaube 18 ee 85 5 

Anzeige, wie ich für die Niederlage der oben genannten Wagren, in mei-? 8 

nem Haufe Langgaſſe M 535. ein Ladengeſchäft eingerichtet habe, um 5 

nach Möglichkeit zur een einer nüglichen waterländifchen Unter⸗ 7 


ES 
m nehmung mitzuwirken und werde ich mir ein Vergnügen daraus machen, 128) 
fe 00 


33 


den Münfchen der geehrten 3 mit moögüchſter. Bereitwilligkeit a 
entgegen zu kommen. Fr. EN 
Danzig, den 21. Digenber 184. ne 


et ee 


MER: 


12. Auträge zut Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aßfeku ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Beiſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen don Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe N 1991 z 
13. Veränderung halber bin ich geſonnen mein Grundſtück Neuteich 36-33, 
beſtehend in recht ſchönen geräumigen Wohn⸗ und Wüthſthafts Gebäuden, worin 
ſeit einer Reihe von Jahren Gewürz”, Material-, Lein wands⸗, Holz⸗, Eifen⸗ und 
Schankgeſchäft mit Vortheil betrieben worden iſt, nebſt 31 culm. Morgen vor? 
züglich guten Landes, worunter 34 Wieſen und einem circa 2 Morgen großen Holze 
ſelde nebſt Garten, durch eine öffentliche Auction, . 8 
Donnerſtag, den 27. Januar 1812, Nachmittags 1 Uhr, 


7 
unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen. Das Grundſtück kann nach dem Wunſche 


der Liebhaber mit auch ohne Land erſtanden werden und wird noch bemerkt, daß 
Letzteres in einer Fläche nahe bei der Stadt gelegen und von Dammarbeit und 
Scharwerk frei iſt. 2 3 ; 

Kaufluſtige werden ergebenft eingeladen. : r 
14 Mittwoch, den 29. Dezember 1841, Nachmittags präcise 3 Uhr, fin- 
det die vierteljährige Versammlung der unterzeichneten Armen Kasse im 
Locale der Wohllöblichen Ressource Concordia statt, wozu die verehrlichen 
Mitglieder hiemit ergebenst eingeladen werden, 2 

Dh Die Vorsteher der kaufmännischen Armen-Kasse. 


Steege. Hennings. Meyer Lemke. 5 
15. 330 oder 400 Kehle. auf ein, gegen 700 Rehlr. taxirtes Grundſtück, mit 


ſehr gutem Gartenlaud, ! Meile von hier, zur erſten Hypothek geſucht u. Adreſſen 
deshalb mit K. 3. bezeichnet, im Königl. Intellig.⸗Comtoir einzureichen gebeten. 
16. Sandgrube JE 396. können Mitleſer zur Staatszeitung beitreten. 


17. Das optiſche Theater, Langgeſſe im Saale des Gerhardſchen Hauſes, iſt 


jeden Abend zu ſehen. Anfang 6 Uhr. Ende balb 9 Ubr. Gregorovius. 


16. Die Lebensverſicherungs⸗Bank f. D. in Gotha 


vertheilt 1842 den Ueberſchuß des Verſicherungs jahres 1837, welcher 95,788 Rtl. 


17 Sgr beträgt, und einer Dividende von 20 Procent entſpricht. Indem wir 


dies zur Kenntuiß der Intereſſenten bringen, erbieten wir uns ferner zur Ver⸗ 
mittelung von Verſicherungen. Durch eine neue Einrichtung iſt es älteren und neuen 
Verſicherten geſtattet, ſich mittelſt jährlicher Zuſatzprämien die Zahlbarkeit det Ver 
ſicherungsſumme bei Lebens zeiten für eine beliebige Altersſtufe zu erkaufen. 
l Re: BEZ Dodenhoff & Schönbeck. 

19. gin dem nen erbauten Hauſe Reitbahn No. 2047. wird wie bekannt 

ſehr gut Fleiſch, desgleichen auch Gänſebrüſte und Wurſt geräuchert. — 

20. Ein tüchtiger Burſche für mein Material⸗ und Bäckerei⸗Geſchäft kann fich 


bei mir melden. J. L. Baumann, 1. Steindamm 370. oder 371. 5 
21. Von meinen zwei Material⸗Läden 1. Steindamm No. 370. oder 371. be⸗ 


abfichtige ich einen anderweitig zu vermiethen. Näheres bei mir J. L. Baumann. 


. 


Se 200 
22. Ein junger Mann wird als Lehrling in der Lederhandlung Breiten. 1140. geſucht. 
23. Einige Handlungsgehilfen weifet in verſchiedenen Handels branchen, ſowohl 
hierorts wie auswärts aunehmbare Stellen nach, der Commiſſionair 

. a i J. F. Lamprecht, 1. Damm No. 1116. 

24. Friſch angekommene pomm. Spick⸗Gänſe und getrock, Schäl⸗Obſt vorzüg⸗ 
licher Qualität wird verkauft Hundegaſſe M2438. 5 IE ; 

1 * TEEN 5 v * . 1 

25. Den 25. und 26. d. M., Konzert im Salon in 
Jeſchkenthal bei e G. Schröder. 

= De rm e h f un 
26, Eine Stube mit Meub. iſt Fiſchm. 1588. zu vermiet. u. gleich zu beziehen. 
IT Eine Wohnung mit eigener Thüre, 2 Stuben, Küche, Kammer und Boden 
iſt zu Oſtern rechter Zlehzeit Böttchergaſſe No. 1061. zu vermiethen. 
28. Frauengaſſe % 834 iſt die Untergelegenheit, neu docorirt, 3 Stuben 
aueinanderhängend, Küche, Apartement, Waſſer auf dem Hofe, jetzt gleich oder zu 
Oſtern zu vermiethen. REES PERLE 


i 


a = A e een „ 

29, Donnerſtag, den 30. Dezember e., follen im Haufe Goldſchmiedegaſſe 8 

1089, auf gerichtliche Verfügung;; ᷑; . et —— 25 SE 
Einige Mobilien, 1 Wanduhr, Betten, Leib⸗ und Bettwöſche, Frauen⸗Klei⸗ 
dungsſtücke, Fayance, Gläſer, einiges Zinu und Kupfer und mehreres ande⸗ 

5 res Haus⸗ und Rüchengeräth, RE 28 5 . 

öffentlich verſteiget werden, wozu Kauflu 


1 
* 


ige eingeladen werden. 
Sr i J. T. Engelhard, Auctinator. 
30. Montag den 27. Dezember e. ſollen auf gerichtliche Verfügung und flei⸗ 
williges Verlangen im Auctions,Lokale, Jopengaſſe e 745. öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden: f Ba Se er. 
III gold. Ring, mehrere Tiſch⸗ und Wanduhren, Wand⸗ und Toilettſpiegel, 
1 vorzügl. gr. Barac⸗Spiegel, mahag., birken, polftte und fichtene Meubles aller 
Art,, viele Betten, Kiſſen und Matrazen, einige Bücher, Schildereien Lampen, 
allerlei Handwerkzeug, metallene Leimpfannen, 1 großer Fuß teppich, Leib⸗ und 
Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Kleidungsſtücke in mannichfacher Auswahl, 
porzelanes und fayaucenes Geſchirte, Gläſer, lackirte und platkirte Geräthe, vieles 
Kupfer, Meſſing und Zinn und fonftiges Haus⸗ und Küchengeräth. Ferner? 
f 1 Parthie Säcke und weißen Zwirn, geſottene Roßhaare, Galantette⸗Waaren, 
Manufakturen, ſeidene Bänder, Handſchuhe, Stickmuſter, Damen⸗Locken, Hutblu⸗ 
men, Wolle und andere zur Seide⸗ und Bandhandtung gehörige Gegenſtände, fo 
wiel, auch, eine Auswahl von, für einzelne Kleidungsſtücke 
vaſſenden, Tuchreſten in modernen und gangbaren Farben, 
ſo wie ein Guckkaſten mit 43 Bildern und vielen Transparenten re 1 
RE . Ne IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
31. Montag, den 27. Dezember, wird im Auctions Lokale auch ein G⸗oectaviges 
tafelförmiges Pianoforte verauctionitt werden. 3 = 
ee Br „ Beilad 


— 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 301. Freitag, den 24. Dezember 1841. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. 
33. Sorauer Wachs-Lichte a 19 ser, | 
Warschauer Stearin-Lichte a 13 Sgr,, 
Engl. Wallrath-Lichte a 25 Sgr., 


weissen Wachsstock a 20 sgr., 


gelben dito a 17 Sgr., N 


von verschiedenen Grössen, wie auch grosse Altar-Lichte, namentlich 


aber Stearin-Lichte Or, empfenle ich ihres sparsamen Brennens 
wegen besonders und gebe bei grösserer Abnahme noch einen angemessenen 
Rabatt darauf. Bernhard Braune. ö 


5 Ebocos⸗Nuß⸗Oel⸗Soda⸗Seife vorzüglichſter Fabrik, acht 
engl. Gichtwolle und Gichtpapier i nebſt Gebrauchsanweiſung, Eau de 
Cologne ächt a 8 Sgr., Dutzend a 3 Rtblr.; ferner alle gebräuchlichen 
ätheriſchen Oele ausgezeichneter Güte, Copallack in Aether und 


ö Spiritus waſſerhell, empfiehlt als etwas Vorzugsweirthes die Droguerie⸗ und 
Farbe⸗Waaren⸗Handlung von 
. A. Brauer, Hundegaſſe W 238., 


5 ö f dem Poſtgebäude gegenüber. £ 

% 35. Zum bevorſteh enden — ſel empfehle ich eine reichhaltige 3 
Auswahl Neujahrswünſche u. dergleichen Karten, © 
von der geringſten bis zur feinſten Sorte, zu möglichſt billigen Preiſen. 

c | F. G. Herrmann, 

na. 8 i Heil. Geiſtgaſſe 1014. 
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0. Punsch-Syrup aus alten’ ar pro Flasche 16 Sgr., 

alten Jamaica-Rum a 14 Sgr., zweite Sorte a 10 Sgr., Arrac de 

Goa a 15 Ser, Bischof 10 Ser, Cardinal-Extract au 

Wein a 715 Sgr. und Bischof-Extraet in kleinen Fläschchen a 

2% Sgr. empfiehlt SS ‚Bernhard Braune. 

35. Champagner von Bollinger K Heidſieck, Moppert, 

Prima⸗Qualität, iſt in beliebigen Quantitäten zu ſehr mäßigen Preiſen zu haben bei 
Fr. Mogllowski jun., Langgarten. 


38. Rüenwalder Gaͤnſebruͤſte „in vorzüglicher Güte, erhält man, 
Hundeg aſſe No. 305. N N i 1 
3. Smyr n und Trauben-BRosienen,: bitte, slsse und 
feine Schal- dandeln, Finien, Feigen,--Succade, band. 
. Pommeranzenschadlen, eingeegten Ingber, Bonbons, 
Gerstenzucker, gebrannte Mandeln, Bordeauzxer Sar- 
Amen iu Blechbüchsen, Sardellen, :Capern,: Priinellen, 
Catharinen-Pflaumen,. Maronen, Tafelbouillon 
engl. Senf, Cajennen- Pfeffer, verschiedene feine Fewürze, 
alle Sorten Thee und Chocolade, Italienische Maccaroni, 
Parmesan-, Chester-, Schweitzer-, Kräuter, Eda- 


MEer- und Limburger Kase, Perl- und ächten Sg, 5 Enz: 3 = 


"Wein-Mostrich, ächt türkisches Arosenölinkleinen Flacons 
&c. empfiehlt in grossen und kleinen Quantitäten zu billigen Preisen. 
5 . d a Bernhard Braune. 
40. Schnur⸗Boas pro Stück 2 Nthlr. bis auf 5 Rthlr. erhielt und em 
pfiehlt in großer Auswahl. S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 
41. Spaniſche ſüße große weiße Weintrauben, ital. große Kaftanien, ächte 
ital. Marasquin, Annangs⸗Punſchſyrup, Jamgica-Rumm die Boutl. 10 Sgr, 
fremden Biſchof- und Cardinal⸗Eſſence von friſchen Orangen, blaue große Mus⸗ 
cattraubenroſienen, ächte Prinzeßmandeln, Defert Feigen, kl. Zuckerſchotenkerne, 
Tafelbouillon, oſtindiſchen gandirten Ingber, engl. Pickels, India Soy, ächten pariſen 
Eſtragoneſſig, Succade, pariſer Eſtragon, Capern⸗ Auſchovies und Trüffel Senf er⸗ 
hält man bi Jantzen, Gerbergaſſe Nrd 63. 


vr 
4 


— 2761 


. 5 „ 8 eee . e. 7 . 
42. Berliner⸗Winter⸗Muͤtzen, um damit zu räumen, verkaufe ich 
2 = 5 Sci 8 4 PB 
unter d. Fabrikpreiſen, desgl. empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Herren⸗Garde⸗ 
robe⸗Magazin, beſtehend aus allen, was zu einem vollftändigen moder⸗ 
nen Anzug gehört, zu den niedrigſten Preiſen. W. Kokosky, Erdbeerm. u. d. Glockent. 
43. Mehrere tauſerd Fuß gute alte Dielen und Kreuzhölzer find billig zu ha⸗ 
ben Goldſchmiedegaſſe No. 1093., auch iſt daſelbſt eine ſchöne große Marmor⸗Platte 
zu haben. 5 ie 

41. Ein neuer ſechsſitziger leichter Stuhlwagen auf Federn, ein Paar Arbeits⸗ 

geſchirre und Sattel ſind billig zu verkaufen. Das Nähere Frauengaſſe No. 897. 

ES E dDictal (it ationen. 

45. Ueber den Nachlaß des Schiffer Carl Lemke von hier, iſt der erbſchaftliche 
Liguidatiens⸗Prozeß eröffnet, und weiden ſämmiliche unbekannte Gläubiger aufge⸗ 
fordert, in dem ö Ze RT a 

am 28. Februar 1842, Vormittags um 10 Uhr, RER, 

vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht zur Liquidation und eventl. Veriſika⸗ 

tion anſtehenden Termin ihre Forderungen anzumelden und nachzuweiſen, widrigen⸗ 

falls fie, aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der 

Maſſe noch übrig bleiben follfe, verwieſen werden ſellen. 5 g 

\ Zugleich werden denſelben die Herren Justiz Rath Sänger und Juſtiz⸗ Com, 

ae Scheller und Schlemm zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in Vorſchlag 
gebracht. a BE 

Elbing, den 27. November 8414. : 25 

Königliches Stadtgericht. 8 5 = 

46. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermögen des Kaufmanns Joel Salomon Alexander eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe 
zu haben veimeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens 
in dem auf 28 = ER 

den 24. Januar 1812, Vormittags 11 Uhr, 

bor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Kiſt angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkennkniß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen. 

\ Sollte der eine oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert wer⸗ 
den, ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Boie, Völtz und 
Täubert als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen dDerfels > 
ben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
verſehen. 7 5 i 5 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perfon noch durch 

einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint hat zu gewärtigen, 
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daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm is gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 25. September 1811. 

5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. n 
Wechsel- und Geld Cours. 
8 Danzig, den 23. Dezember 1841. 


8 s Briefe. Geld. ER ausgeb. begehrt 
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